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Venezianisches Wunder

Chéonned Si is sige, wos da zur Piazza San Marco gaht?

Das kleine Erlebnis der Woche

Ich verlange am Mittwochmorgen frith an
einem Genfer Kiosk eine franzosische Zeit-
schrift. «Das ist noch nicht die neue Num-
mer, die kommt erst um elf!» meint dienst-
fertig die Dame. «So geben Sie mir halt noch
die letztwochige! Aber etwas billiger diirften
Sie’s in diesem Falle schon machen!» — «Was
— billiger! Seien Sie froh, daf ich sie nicht
teurer verkaufe, Sie wissen doch, dafl Anti-
quitdten teurer sind!» lautet die schlagfertige
Antwort. Robi
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Jeden Morgen tac-tac auf dem

Es ist so leicht,
gut rasiert zu sein. ..

Schleifapparat und Ihre
alte Klinge wird wieder neu. Und zum
Einseifen beniitzen Sie CHICMAN.

In Messerschmieden, Parfum., Drogerien ete.
Industrie AG Allegro, Emmenbriicke (Lu)

16 NEBELSPALTER

Lieber Nebi!

Im Jahresvoranschlag des Instituts fiir Grund-
lagenforschung in Paris wurde die Erneue-
rung einiger Klosettsitze aus Sparsamkeits-
griinden abgelehnt. In einer neuerlichen Ko-
stenaufstellung wurde der Betrag fiir (Hilfs-
gerdte fiir biologische Entladungen> ange-
fordert und anstandslos bewilligt.
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Marschall Tito duflerte sich, dafl ihm ameri-
kanisches Getreide, das er bekomme, lieber
sei, als russisches Getreide, das er nicht be-
komme. S

ABASEL

HOTEL TOURING + RED OX

PAUL'S RED OX GRILL + BAR
CHINA RESTAURANT

TEL. (061) 22 09 90

Gliickliche Reise!

Ach, wie schon, wie wunderbar
ist die Fahrt im Pullman-Car,

um die hehren Schweizeralpen

zu befahren, statt zu tschalpen.
O, wie herrlich und erlabend

ist’s vom Morgen bis zum Abend,
eingeklemmt auf beiden Seiten,
alle Sehenswiirdigkeiten

unsrer Heimat abzugrasen,
vollerfiillt mit — Auspuffgasen.

Dreiklanghorn! Und iiberdies:

« Gentlemen, attention please!
Voyez-la die beiden Mythen
sich dem lieben Fahrgast bieten.
Links, you see beside the Pappel
den Spital von Meierskappel,
rechts Luzern bei guter Sicht —
heute aber leider nicht!»
Linkerhand, da sieht man gut
einen groflen — Damenhut.

Minniglich steht schon im Kampf

mit Gesifl- und Wadenkrampf.

Und nun hat von links der Dritte

an den Chauffeur eine Bitte:

«Hitten Sie — vielleicht — die — Giite ...»
und er greift nach einer Tiite.

Eine Dame it Rosinen

und Konfekt mit Oelsardinen,

doch noch stirker — Gottseidank —
stinkt es nach Benzingestank.

Zwischen Bodensee und Greifen-

see zerplatzt der vierte Reifen.

Weiter — via Weilenstein —

an den schonen Hinterrhein!

Chauffeur ruft jetzt: «Picknick, Jause!»
Grofle Alpenrosenpause

oberhalb der Teufelsbriicke:

Pfliicke Alpenrosen, pfliicke!

Sieben Stunden Aufenthalt —

«Was, fiir das han ich jetzt zahlt?»

Nichstes Hindernis in Lachen,

wo sie einen Umzug machen.
Chauffeur fihrt wie Straflenrduber,
Frau spritzt Parfiim mit Zerstduber.
Siebnen: Schwingfest, neue Stauung.
Herr hat Sorgen mit Verdauung
und stort nochmals Fahrgastfluf},
weil er — pardon — nochmals mufi,
denn es ist ihm schrecklich mies.
Endlich heifit es «Trinkgeld please!»

Nie wieder! Denn das Maf ist voll!
Es sei denn, man sei pullmanstoll!
Fredy Lienhard

RESANO ist ein Traubensaft
der dir neue Krifte schafft!

»

Bezugsquellennachweis durch Brauerei Uster



	Glückliche Reise

